
Liebe Salzburg-Expertin, lieber Salzburg-Experte!
 
Heute melde ich mich aus dem Pongau und stelle dir ein paar
Rätselfragen. Im Moment trage ich meine superchice Badehose und
lasse meine Pfoten ins herrlich warme Wasser hängen. Leider musste
ich eine Badehaube aufsetzen, wegen meiner Mähne. Das sieht sehr
komisch aus, zum Glück kannst du mich nicht sehen! 
 
- Oh Schreck, auf deiner Salzburg-Karte ist ja eine Zeichnung!!!!! 
 
Meine Schwimmflügel brauche ich nicht mehr, ich kann jetzt
schwimmen!

Ich heiße Leo! Meine

nächste Expedition

startet in meinem

Lieblingstal.

Ich befinde mich in der südlichsten Pongauer Gemeinde. 
B  A  D    G  A  S  T  E  I  N.

1.

Ich sitze am Rand eines großen Schwimmbeckens in der.                   
F E  L  S  E  N  T H E  R M  E.  Das Wasser muss nicht
aufgeheizt werden, sondern abgekühlt! Es sprudelt
nämlich mit einer Temperatur von bis zu 50 Grad aus dem
Berg!!!!! Denk dran, deine Körpertemperatur liegt bei
ungefähr 36 Grad!

2.
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4.

Früher wurden im Gasteinertal zwei sehr wertvolle
Metalle abgebaut: G O  L  D und S I  L  B  E  R.
Viele Stollen wurden in den Berg getrieben, um die
Bodenschätze herauszuholen. In einem dieser Stollen war
es ungewöhnlich warm und die Luft war feucht. Die
Bergknappen, welche in diesem Stollen arbeiteten,
berichteten, dass sie  trotz der schweren Arbeit keine
Schmerzen spürten und sie sich sehr wohl fühlten.
Forscher fanden heraus, dass die warme, feuchte Luft
radonhaltig ist und bei vielen körperlichen Beschwerden
helfen kann. Heute kommen sehr viele Kurgäste in den            
G  A  S T E I  N  E  R   H E  I  L  S  T  O  L  L  E  N um ihre
Beschwerden zu lindern. Natürlich schwimmen auch viele
im warmen Thermalwasser, so wie ich gerade.

Gestern bin ich auf einen Berg gewandert, in dessen Name
sich eine Farbe befindet: G R  A  U  K  O  G  E  L.
Ein anderer Berg liefert einen Hinweis, auf ein wertvolles
Metall, das dort abgebaut wurde:  S I L B E R P F E  N N  I  G .

Als Wanderer kann man sich zwischen zwei

Übergängen entscheiden, um ins Nachbarbundesland

K  Ä  R  N  T  E  N zu gelangen: 

M A L L N IT Z E R    TAUERN und K O R N TA U E R N.

Mitten im Ort stürzt der
 B A  D    G A S T  E  I  N  E  R    W A  S  S  E  R  F  A  L  L in die
Tiefe. Den habe ich mir gestern angeschaut - sehr
beeindruckend!

3.

5.



Ich habe den Übergang gewählt, auf dem sich eine
Schutzhütte befindet, die H A G  E  N  E  R  Hütte. (googeln,
falls nötig) 
Das Gulasch der Hüttenwirtin hat vorzüglich
geschmeckt!!!!!
 

Wenn du mit dem Auto unterwegs bist und nach Süden
fahren willst, gibt es etwas ganz besonderes, die 
T A  U  E  R  N  S  C  H  L  E U S E. Du fährst mit deinem Auto
auf einen speziellen Eisenbahnwaggon, ziehst die
Handbremse fest an und setzt dich in einen
Personenwaggon. Die Lok zieht alle Waggons mitsamt
den Autos durch den T A U  E  R N  T  U  N  N  E  L bis nach 
M A  L  L  N  I tz. Dort fährst du wieder vom Waggon runter
und auf der Straße weiter.

7.

Wenn du von meinem jetzigen Aufenthaltsort nach
Norden fährst, siehst du im Osten einen Berg, in dessen
Namen sich ein Tier versteckt: G A M S K A R K O G E L. 
Auf dem war ich natürlich auch schon oben. Obwohl er
ziemlich hoch ist (2467m) ist er bis zum Gipfel mit Gras
bewachsen. Die Leute sagen, er wäre der höchste
Grasberg Europas!

8.
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Nach dieser anstrengenden Bergtour bin ich damals auch
schwimmen gegangen, aber nicht dort, wo ich mich heute
befinde, sondern in der Nachbargemeinde 
B A  D    H  O F G A S T E I N.  Dort gibt es ebenso ein tolles
Schwimmbad mit Innen- und Außenbecken, 
die A L P E N T H E R M E.  Zum Glück ist auch hier das
Wasser herrlich warm, es kommt nämlich aus dem Ort, wo
ich gerade bin.
 
Schön langsam muss ich raus aus dem Wasser, meine
Pfoten sind schon ziemlich schrumpelig!!!Außerdem habe
ich noch etwas vor.

9.

 In dem Tal, in dem ich mich befinde, gibt es ein Schloss, eine Burg
und eine Höhle, die ich unbedingt sehen möchte. 
 
Die Höhle am Ende des Tales heißt 
E  N  T  R  I  S  C  H  E      K  I R C  H  E. 
Hier soll es viele Fledermäuse geben, uiuiuiuiuiui!
Die Burg ganz in der Nähe heißt 
Burg  K L  A  M  M  S  T  E  I  N .
Die Höhle und die Burg befinden sich im Gemeindegebiet von 
D O R F G A S T E I N .
 
Das Schloss trägt den Namen 
W E  I  T  M O  S  E  R  S  C  H  L  O  S  S   .
Es trägt den Namen des Mannes, der es erbauen ließ: 
Christoph W E I T M O S E R . Er wurde mit dem Abbau der
wertvollen Bodenschätze unglaublich reich.
 
So, genug für heute, raus aus der Badehose, weg mit dieser
peinlichen Badehaube und ab unter die Dusche! Abtrocknen,
fönen, anziehen und ab die Post!!!!!
Bis zum nächsten Mal!

10.


